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Öffentliche Sitzung des Kreistages am 18. Juli 2022 
 
 
BESCHLÜSSE UND ZUSAGEN 

 

1. Genehmigung der Niederschrift über die letzte öffentliche Sitzung des Kreistags am 
30. Mai 2022 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Kreistags am 30. Mai 2022 wird 
genehmigt. 

 

2. Bekanntgabe von in nicht öffentlichen Sitzungen gefassten Beschlüssen 
   
 Entfällt. 

 

3. Beteiligung der Öffentlichkeit im Justizvollzug; 
Bestellung des Beirats an der Justizvollzugsanstalt Konstanz 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Für die Bestellung der Mitglieder des Beirats an der Justizvollzugsanstalt Konstanz 
werden die von den Fraktionen benannten Personen vorgeschlagen. 

 
Hinweis: 

Damit werden der Justizvollzugsanstalt Konstanz folgende Personen vorgeschlagen: 

 Frau Erika Fritschi (CDU) 

 Herr Günter Beyer-Köhler (GRÜNE) 

 Herr Dr. Kurt Christian Tennstädt (FW) 

 Frau Zahide Sarikas (SPD) 

 Herr Jürgen Keck (FDP) 

 Herr Bernhard Hanke (DIE LINKE) 

 

4. Änderung in der Besetzung des Kreisjugendhilfeausschusses; 
Ausscheiden und Nachwahl eines beratenden Mitglieds (Agentur für Arbeit) 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Dem Ausscheiden von Frau Nina KRAHL aus dem Kreisjugendhilfeausschuss (be-
ratendes Mitglied der Agentur für Arbeit) wird zugestimmt. 

2. Der Kreistag bestellt Frau Jessica LEEB als Nachfolgerin von Frau Nina KRAHL als 
beratendes Mitglied der Agentur für Arbeit in den Kreisjugendhilfeausschuss. 

3. Die übrige Zusammensetzung des Gremiums wird ganzheitlich bestätigt. 
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5. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH);  
Konzernabschluss 2021 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der Ge-
sundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH wird damit beauftragt, folgenden Ein-
zelbeschlüssen zuzustimmen: 

1. Der Konzernabschluss 2021 in der vorgelegten Fassung wird festgestellt. 

2. Der Konzernjahresüberschuss von 2.437.295,58 EUR wird auf neue Rechnung vor-
getragen.  

3. Dem Geschäftsführer Herrn Bernd Sieber wird Entlastung erteilt. 

 

Hinweis: 

Die Herren Kreisräte Burchardt, Häusler und Küttner nahmen wegen Befangenheit 
weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil.  

 

5.1. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH);  
Konzernabschluss 2021 - Entlastung des Aufsichtsrats 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der Ge-
sundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH wird damit beauftragt, der Entlastung 
des Aufsichtsrats zuzustimmen. 

 

Hinweis: 

Landrat Danner sowie die Kreisrätinnen und Kreisräte Dr. Both-Pföst, Burchardt,  
Häusler, Hoffmann, Dr. Geiger, Dr. Kreitmeier, Küttner, Hans-Peter Lehmann, Schrott 
und Staab nahmen wegen Befangenheit weder an der Beratung noch an der Beschluss-
fassung teil. 

Die Sitzung wurde bei diesem TOP von Herrn Kreisrat Baumert geleitet. 

 

6. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH); 
Jahresabschluss 2021 - Holding 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der Ge-
sundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH wird damit beauftragt, folgenden Ein-
zelbeschlüssen zuzustimmen: 

1. Der Jahresabschluss in der vorgelegten Fassung wird festgestellt. 

2. Der Jahresüberschuss von 420.211,60 EUR wird auf neue Rechnung vorgetragen. 

3. Dem Geschäftsführer Herrn Bernd Sieber wird Entlastung erteilt.  
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Hinweis: 

Die Herren Kreisräte Burchardt, Häusler und Küttner nahmen wegen Befangenheit 
weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

 

6.1. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH);  
Jahresabschluss 2021 Holding - Entlastung des Aufsichtsrats 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der Ge-
sundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH wird damit beauftragt, der Entlastung 
des Aufsichtsrats zuzustimmen. 

 

Hinweis: 

Landrat Danner sowie die Kreisrätinnen und Kreisräte Dr. Both-Pföst, Burchardt,  
Häusler, Hoffmann, Dr. Geiger, Dr. Kreitmeier, Küttner, Hans-Peter Lehmann, Schrott 
und Staab nahmen wegen Befangenheit weder an der Beratung noch an der Beschluss-
fassung teil. 

Die Sitzung wurde bei diesem TOP von Herrn Kreisrat Baumert geleitet. 

 

7. Gesundheitsverbund Landkreis Konstanz gGmbH (GLKN gGmbH); 
Grundsatzbeschluss zum Gutachten zur bedarfsgerechten Versorgung der Bevölke-
rung im Landkreis Konstanz sowie zur Entwicklung des GLKN 

   
 Beschluss 1 (Antrag der Fraktion DIE LINKE, 4 Ja-Stimmen, mehrheitliche Gegen-

stimmen, 6 Enthaltungen; folglich abgelehnt):  

Der Kreistag erachtet die Verfolgung von Szenario C (2-Standort-Lösung) des von der 
Lohfert & Lohfert AG vorgelegten Struktur-und Wirtschaftlichkeitsgutachtens GLKN 
für machbar, wenn und nur wenn dessen praktische Umsetzung eine Reihe von Be-
dingungen sicherstellt. Deshalb beschließt er vor einem entsprechenden Grundsatz-
beschluss, die praktische Umsetzbarkeit und deren Konsequenzen genauer zu eruie-
ren. Dies umfasst insbesondere folgende Punkte: 

a) Entwicklung eines Medizinkonzeptes in enger Absprache mit dem medizinischen 
Personal. Dieses Konzept sollte analytisch handhabbare Definitionen zur Abwä-
gung zwischen „unnötigen Doppelstrukturen“ und „wohnortnaher Grundversor-
gung“ ebenso beinhalten, wie eine Darstellung, bei welchem Anteil der medizini-
schen Leistungen von einer Qualitätssteigerung durch Zentralisierung auszuge-
hen ist, welche hingegen als Standartleistungen angesehen werden können, die 
auch kleine Einheiten zu leisten in der Lage sind. 

b) Grundstückssuche und Untersuchung, ob und unter welchen Bedingungen die 
verfügbaren Grundstücke die kreisweite Erreichbarkeit in der angemessenen Zeit 
gewährleisten können. Ggf. Darstellung nötiger Infrastrukturmaßnahmen, um 
die Erreichbarkeit zu gewährleisten: Ausbau ÖPNV, Ausbau Straßennetz; Kosten-
kalkulation 
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c) Prüfung, ob durch die Zentralisierung der Ausbau des Notfallrettungssystems 
notwendig wird (personelle Erweiterung, zusätzliche Standorte); Kostenkalkula-
tion. 

d) Untersuchung des ökologischen Fußabdrucks bei Neubau im Vergleich zu Sanie-
rung, Schätzung der ökologischen Auswirkung der durch die Zentralisierung stei-
genden Mobilität. 

e) Detailliertere Kostenschätzung für Neubau anhand vergleichbarer Bauprojekte. 
Berücksichtigung der sich aus den vorherigen Punkten möglicherweise ergeben-
den notwendigen Neben-und Folgekosten; Vorlage Finanzierungskonzept.  

f) Abgleich mit einem detaillierten Kostenplan für die Sanierungskosten bei Beibe-
haltung aller Standorte. 

g) Entwicklung eines medizinischen Versorgungskonzepts zur Aufrechterhaltung der 
Primärversorgung vor Ort für die Standorte, die ihr Klinikum als medizinischer 
Versorgungseinheit verlieren. 

h) Prüfung der politischen Umsetzbarkeit durch umfangreiche, über die reine In-
formation hinausgehende Beteiligung von Beschäftigten, Patient*innen und Bür-
ger*innen. 

 

 

Beschluss 2 (Antrag Kreisrat Baumgartner, 6 Ja-Stimmen, mehrheitliche Gegenstim-
men, 8 Enthaltungen; folglich abgelehnt): 

Ergänzung zu Ziffer 2 des Beschlussvorschlages der Verwaltung: 

Ein bauliches Sanierungs- und Neubaukonzeptes wird sowohl am aktuellen Standort 
des Hegau-Bodensee-Klinikums in Singen als auch am aktuellen Standort in Radolf-
zell weiterverfolgt. 

 

 

Beschluss 3 (mehrheitliche Ja-Stimmen, 5 Gegenstimmen, 1 Enthaltung): 

1. Der Kreistag spricht sich für die Verfolgung des Szenarios C (2-Standort-Lösung) 
des von der Lohfert & Lohfert AG vorgelegten Struktur- und Wirtschaftlichkeits-
gutachtens GLKN aus und beauftragt die Verwaltung die weiteren Schritte vorzu-
bereiten. 

2. Die weiteren Schritte zu Beschlussziffer eins umfassen insbesondere  

 Aufstellung von Kriterien zur Auswahl eines geeigneten Neubaugrundstückes, 

 Darstellung von Finanzierungsvarianten, 

 Weiterverfolgung eines baulichen Sanierungs- und Neubaukonzeptes am ak-
tuellen Standort des Hegau-Bodensee-Klinikums in Singen  

 einen fortlaufenden Zeitplan sowie 

 die Erstellung eines Medizinkonzeptes durch den GLKN. 
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8. Einbindung der Bevölkerung bei der Umsetzung der Ergebnisempfehlungen des Gut-
achtens zur bedarfsgerechten Versorgung der Bevölkerung im Landkreis Konstanz 
mit leistungsfähigen Krankenhäusern und Krankenhauseinrichtungen 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die Bevölkerung wird aktiv in den anstehenden Prozess zur Umsetzung der Gut-
achten-empfehlungen zur bedarfsgerechten Versorgung der Bevölkerung im 
Landkreis Konstanz mit leistungsfähigen Krankenhäusern und Krankenhausein-
richtungen durch die Bildung einer Arbeitsgruppe, welche die Meilensteine des 
Prozesses begleitet, und durch öffentliche Informationsveranstaltungen einge-
bunden. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, eine eigene Homepage zur umfassenden In-
formation der Bevölkerung zu schaffen und zusätzlich digitale und analoge 
Kommunikationskanäle zur offenen und transparenten Abbildung politischer 
und wirtschaftlich-medizinischer Umsetzungsprozesse zu nutzen. 

3. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Erarbeitung und Prozessbegleitung der 
Informationskampagne, eine qualifizierte Vollzeitkraft zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt befristet für die Projektdauer einzustellen. Externe Agenturen, die auf 
Bürgerbeteiligung spezialisiert sind, sollen zudem gezielt zur fachlichen Unter-
stützung in einzelne Prozesse eingebunden werden. 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, für die Beteiligungsprozesse, Marketing und 
externe Agenturen jährliche Projektmittel in Höhe von 75.000 EUR einzuplanen. 

 

9. Klimaschutz im Landkreis Konstanz 
  

9.1. European Energy Award (eea) im Landkreis Konstanz; 
Energiepolitisches Arbeitsprogramm 

   
 Beschluss (einstimmig, 2 Enthaltungen) 

Dem vorgelegten Entwurf des energiepolitischen Arbeitsprogramms (EPAP) für den 
European Energy Award (eea) wird zugestimmt. 
 
Hinweis: 
Kreisrätin Dr. Jacobs-Krahnen bittet darum, die Projekte und deren Fortschritt regel-
mäßig im Ausschuss vorzustellen und die Maßnahmen mit vier nachvollziehbaren   
Kriterien („nicht begonnen“, „begonnen/ in Arbeit“, „in Umsetzung“ oder „abge-
schlossen“) zu beschreiben. 

Der Vorsitzende sagt die regelmäßige Berichterstattung zu. 

 

9.2. Förderung von Nachhaltigkeit im Tourismus 
   
 Beschluss (mehrheitliche Ja-Stimmen, 3 Gegenstimmen, 1 Enthaltung): 

1. Der Landkreis Konstanz unterstützt das Vorhaben des REGIO Konstanz-Bodensee-
Hegau e.V. (REGIO e.V.), die Region Westlicher Bodensee als nachhaltige Touris-
musdestination zu positionieren und weiter zu entwickeln, und beteiligt sich als 
ordentliches Mitglied des REGIO e.V. an den Personalkosten für den Bereich 
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Nachhaltigkeit gemäß der Nachhaltigkeitsumlage des REGIO e.V. 

2. Zur Finanzierung wird in die Haushaltsplanungen ab 2023 ein zusätzlicher Betrag 
in Höhe von jährlich 11.823 EUR aufgenommen. Für das Jahr 2022 erfolgt die    
Finanzierung der anteilig anfallenden Kosten in Höhe von maximal 6.000 EUR aus 
dem Budget des Amtes für Klimaschutz und Kreisentwicklung. 

 

Hinweis: 

Landrat Danner sowie die Kreisräte Eisch, Häusler und Schreier nahmen wegen Befan-
genheit weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 

Die Sitzung wurde bei diesem TOP von Frau Kreisrätin Dr. Kreitmeier geleitet. 

 

10. Eigenbetrieb "Abfallwirtschaft Landkreis Konstanz"; 
Jahresabschluss 2021 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Jahresabschluss 2021 wird gem. Anlage 2 festgestellt. 

2. Der Betriebsleitung wird Entlastung erteilt. 

 

11. Neufassung des Entsorgungsvertrages zwischen dem Landkreis Konstanz und der 
ABK GmbH 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Dem Abschluss des neugefassten Entsorgungsvertrags mit der ABK GmbH wird 
seitens des Landkreises Konstanz zugestimmt.  

2. Der Vertreter des Landkreises Konstanz wird bevollmächtigt, in der Gesellschaf-
terversammlung der ABK-Abfallwirtschaftsgesellschaft der Landkreise Bodensee-
kreis und Konstanz mbH folgende Zustimmung abzugeben: „Dem Abschluss neu-
er Entsorgungsverträge mit den Landkreisen Bodenseekreis und Konstanz wird 
zugestimmt.“ 

 

12. Ausschreibung der Biomüllverwertung ab dem 1. Juni 2025; 
Festlegung Rahmenvorgaben/Eckpunkte 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der EU-weiten Ausschreibung zur Verwertung des Biomülls aus dem Landkreis Kon-
stanz ab 1. Juni 2025 wird nach den vorgelegten Eckpunkten der Unternehmungsbe-
ratung ECONUM zugestimmt. 
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13. Benennung der Jury-Mitglieder für den Namenswettbewerb der Regionalbahn      
Singen - Schaffhausen (Netz 19) 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Kreistag benennt die von den Fraktionen vorgeschlagenen Personen in die Jury 
zur Auswahl im Namenswettbewerb der Regionalbahn Singen – Schaffhausen (Netz 
19). 

 

Nachrichtlich: 

Fraktion Mitglied der Jury   Stellvertretung 
CDU   Lehmann, Hans-Peter   Mutter, Alfred 

GRÜNE  Jacobs-Krahnen, Dorothee, Dr. Frank, Saskia 

Freie Wähler  Staab, Martin     Auer, Thomas, Dr. 

SPD  Schrott, Walafried   Graf, Kirsten 

FDP   Brößke, Kirsten    Keck, Jürgen 

DIE LINKE  Pschorr, Simon    Röth, Sibylle, Dr. 

 

14. Verkehrsverbund Hegau - Bodensee VHB; 
Tarifanpassung zum 1. Januar 2023 

   
 Beschluss 1 (Antrag Kreisrat Pschorr, 20 Ja-Stimmen, 33 Gegenstimmen; folglich ab-

gelehnt): 

Der Tagesordnungspunkt wird vertagt. Über die Tariferhöhung des Verkehrsverbun-
des Hegau-Bodensee (VHB) wird in der nächsten Sitzung des Kreistags am 24. Okto-
ber 2022 entschieden.  

 

Beschluss 2 (34 Ja-Stimmen, 15 Gegenstimmen, 6 Enthaltungen): 

1. Die beabsichtige Tariferhöhung des Verkehrsverbundes Hegau-Bodensee (VHB), 
die dieser im Rahmen seiner Tarifhoheit bei den Genehmigungsbehörden (Re-
gierungspräsidium Freiburg und Ministerium für Verkehr Baden-Württemberg) 
beantragen wird, wird zur Kenntnis genommen. 

2. Der Landkreis leistet seinen Zuschuss an den Tarifverbund in Höhe des verein-
barten Betrages (1.220.000 EUR/Jahr). Über diesen Betrag hinaus erstattet der 
Landkreis dem Verbund die Mindererlöse für die Schülermonatskarte „Light“ 
gemäß dem Beschluss des Kreistags vom 6. Juni 2011. Der Anteil Verbundzu-
schuss des Landes nach dem ÖPNVG wird an den Verbund unverändert weiter-
geleitet.  

3. Der Preis für die ermäßigte Schülermonatskarte (SMK light) wird für die Preis-
stufe 1 auf 36,60 EUR; der Preisstufe II auf 48,40 EUR und die Preisstufe III auf 
59,50 EUR festgesetzt. Das entspricht eine Erhöhung um die durchschnittliche 
Preisanpassung im VHB.       

4. Eine weitere Bezuschussung zur Abdeckung von Mindererlösen erfolgt nicht. 
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15. Atemschutzübungsanlage in Rielasingen-Worblingen; 
Sachstandsbericht aktueller Projektstatus 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Frau Seidl berichtet. 

 

16. Atemschutzübungsanlage in Rielasingen-Worblingen; 
Planungskonzept - Wesentliche Eckpunkte 

   
 Beschluss (einstimmig, 1 Enthaltung): 

Für die Weiterbearbeitung der Planung werden folgende Eckpunkte zugrunde gelegt: 
1. Die architektonische Gesamtkonzeption wird befürwortet; die Planung wird auf 

dieser Grundlage fortgeführt.  

2. Die Atemschutzübungsanlage wird so konzipiert, dass das Ziel der Klimaneutrali-
tät erreicht wird (klimaneutraler Betrieb und klimaoptimierte Konstruktion). 

3. Das Gebäude wird als Effizienzhaus 40 realisiert; eine DGNB-Zertifizierung für die 
Qualifizierung als nachhaltiges Gebäude (QNG) wird umgesetzt. 

4. Das Gebäude wird in Holzbauweise errichtet. 

5. Die Wärmeversorgung des Gebäudes erfolgt über eine Wärmepumpe. 

6. Das begrünte Flachdach wird in maximal möglicher Fläche mit Photovoltaik be-
legt.  

7. Bei der Planung der Freianlagen wird Biodiversität als wesentliches Kriterium 
berücksichtigt.  

8. Der Kostenrahmen in Höhe von 8,45 Mio. EUR für Bauabschnitt 1, bzw. in Höhe 
von 1,95 Mio. EUR für Bauabschnitt 2 von Modul 1 wird der weiteren Planung 
zugrunde gelegt. 

Die Kosten werden im Zuge der weiteren Planungen konkretisiert und wenn 
möglich optimiert; dabei werden auch zukünftige Baupreisentwicklungen be-
rücksichtigt.  

 

17. Förderung von Diensten und Einrichtungen der Freien Wohlfahrtspflege im Jahr 2023 
   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die bestehende Rahmenvereinbarung über die Förderung von Diensten und Ein-
richtungen der Freien Wohlfahrtspflege wird durch eine Zusatzvereinbarung um 
ein Jahr bis Ende 2023 verlängert. 

2. Die Indexanpassung (Fortschreibung der Vergütung) für das Jahr 2023 wird auf   
4 % festgelegt, die Differenz zur errechneten Erhöhung von 2,05 % wird von der 
Anpassung im Jahre 2024 in Abzug gebracht. 
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Hinweis: 

Kreisrat Hoffmann nahm wegen Befangenheit weder an der Beratung noch an der Be-
schlussfassung teil. 

 

18. Sozialstrategie für den Landkreis Konstanz; 
Aktueller Sachstand 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

19. Beschäftigungsgesellschaft Landkreis Konstanz gGmbH;  
Jahresabschluss 2021 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der Be-
schäftigungsgesellschaft Landkreis Konstanz gGmbH wird damit beauftragt, folgen-
den Einzelbeschlüssen zuzustimmen:  

1. Der Jahresabschluss 2021 wird in der vorgelegten Fassung festgestellt. 

2. Der Jahresfehlbetrag in Höhe von 2.036,81 EUR wird auf neue Rechnung vorge-
tragen. 

3. Der Geschäftsführerin Frau Ann-Kathrin Jetter wird Entlastung erteilt. 

 

19.1. Beschäftigungsgesellschaft Landkreis Konstanz gGmbH;  
Jahresabschluss 2021; Entlastung des Aufsichtsrats 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Der Vertreter des Landkreises Konstanz in der Gesellschafterversammlung der Be-
schäftigungsgesellschaft Landkreis Konstanz gGmbH wird damit beauftragt, der Ent-
lastung des Aufsichtsrats zuzustimmen. 

 

Hinweis: 

Die Herren Kreisräte Dr. Auer, Friedrich und Hoffmann nahmen wegen Befangenheit 
weder an der Beratung noch an der Beschlussfassung teil. 
 

20. Kreishaushalt 2022;  
Budgetbericht zum 30. Juni 2022 (Tischvorlage) 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistages nehmen den Bericht von Frau Kruthoff zur Kenntnis. 
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21. Aufstellung Haushaltsplan 2023; 
Antrag der Fraktionen CDU und Freie Wähler 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Die erste Planung und Festlegung von Eckdaten des Haushaltsentwurfs 2023 er-
folgt auf Grundlage des bisherigen Kreisumlagehebesatzes. 

2. Die Verwaltung legt Schlüsselprojekte mit Budget (bei mehrjährigen auch für die 
Folgejahre) fest und gewichtet so die aus ihrer Sicht wichtigen Aufgaben und 
Vorhaben sowohl finanziell wie zeitlich und stellt diese entsprechend der Finan-
zierbarkeit in den Haushalt und die mittelfristige Finanzplanung ein. So wird im 
ersten Schritt aufgezeigt, welche Maßnahmen und Investitionen finanzierbar er-
scheinen. 

3. Alle weiteren aus Sicht der Verwaltung notwendigen oder wünschenswerte 
Punkte (egal ob Ergebnis- oder Finanzhaushalt) werden von ihr gewichtet und 
mit einem Budget und der möglichen Finanzierung versehen.  

 
Hinweise: 

Gemäß der Vorberatung im Verwaltungs- und Finanzausschuss wurde Ziffer 4 des Be-
schlussvorschlages der Antragsteller gestrichen.  

Der Vorsitzende sicherte im Verwaltungs- und Finanzausschuss zu, dass die Verwal-
tung vor der Einbringung des Haushaltsplanentwurfes bereits einen ersten Aufschlag 
dazu im Verwaltungs- und Finanzausschuss vorlegen wird. 

Für die unter Ziffer 2 erwähnten Schlüsselprojekte wird die Strategietabelle herange-
zogen, die der Kreistag im Rahmen der Klausurtagung zur strategischen Ausrichtung 
des Landkreises am 25. April 2022 sowie in der Sitzung am 30. Mai 2022 beschlossen 
hat. 

 

22. Finanzierung des Berufsschulzentrums Konstanz; 
Zinssicherung in Form eines Bausparvertrages mit Vorfinanzierung oder Forward-
Darlehen 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Der Vorsitzende erläutert, dass das Regierungspräsidium das im Beschlussvorschlag 
geplante Vorhaben nicht genehmigen wird. Daher erfolgt keine Beschlussfassung.  

 

23. Bürgerfragestunde (ca. 17 Uhr) 
   
 Der Vorsitzende ruft gegen 17:30 Uhr nach TOP 20 die Bürgerfragestunde auf.  

Wortmeldungen erfolgen nicht. 
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24. Prüfung der Wahlkreise zur Kreistagswahl 2024; 
Antrag der FW-Fraktion 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Gemäß der Vorberatung im Verwaltungs- und Finanzausschuss wird der Antrag der 
FW-Fraktion bis zum ersten Quartal 2023 zurückgestellt.  

 

25. Sitzungstermine des Kreistags und dessen Ausschüsse 2023 
   
 Beschluss 

Entfällt.  

Die Mitglieder des Kreistags nehmen die Mitteilungsvorlage (Sitzungstermine für den 
Kreistag und dessen Ausschüsse im Jahr 2023) zur Kenntnis.  

 

26. Migration und Integration im Landkreis Konstanz 
  

26.1. Sachstand Aufnahme und Unterbringung von Flüchtlingen 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

 

Kreisrätin Weber-Bastong fragt, welche Möglichkeiten der Krankenversicherung es für 
diejenigen Geflüchteten aus der Ukraine gibt, die in Deutschland eine Beschäftigung 
aufnehmen und keine Sozialleistungen in Anspruch nehmen möchten. Die Kosten für 
eine private Krankenversicherung sind so hoch, dass der Verdienst aus den Beschäfti-
gungen nicht ausreicht, um neben dem Lebensunterhalt auch noch die Kosten der 
Krankenversicherung zu decken. Einige Geflüchtete haben aufgrund dessen Deutsch-
land bereits wieder verlassen. 

Der Vorsitzende sichert zu, diese Anfrage nochmals mitzunehmen. 

 

26.2. Unterbringung von Geflüchteten und Asylsuchenden; 
Errichtung einer Leichtbauhalle 

   
 Beschluss (einstimmig): 

1. Der Anmietung und Errichtung einer Leichtbauhalle für bis zu 400 Personen wird 
vorbehaltlich der Zustimmung und Finanzierung durch das Regierungspräsidium 
Freiburg zugestimmt. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, ein Grundstück zu diesem Zweck zu suchen und 
ggf. anzumieten. 
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27. Abrechnung Kreisimpfzentrum Singen 
   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistages nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

28. Atommüll-Endlager in Deutschland; 
Antrag der Freien Wähler vom 14. Februar 2022 

   
 Beschluss: 

Entfällt. 

Die Mitglieder des Kreistages nehmen die Mitteilung zur Kenntnis. 

 

29. Änderungen in der Besetzung des Kreistags; 
a) Ausscheiden von Kreisrätin Antje BEHLER 
b) Feststellung evtl. vorliegender Hinderungsgründe bei Herrn Albert VOLL 
c) Ausscheiden von Kreisrätin Sabine HINS 
d) Feststellung evtl. vorliegender Hinderungsgründe bei Herrn Karl-Hermann RIST 
e) Verpflichtung der nachrückenden Mitglieder 
f) Regelung der Nachfolge in der Besetzung der Gremien 

   
 Beschluss (einstimmig): 

Zu a): Es wird festgestellt, dass bei Kreisrätin Antje BEHLER, Konstanz, der Verlust 
der Wählbarkeit zum September 2022 eintritt. Dem Ausscheiden aus dem Kreistag 
zum genannten Zeitpunkt wird zugestimmt. 

Zu b) Es wird festgestellt, dass bei Herrn Albert VOLL, Konstanz, keine Hinderungs-
gründe nach § 24 der Landkreisordnung Baden-Württemberg (LKrO BW) vorliegen. 

Zu c): Dem vorzeitigen Ausscheiden aus dem Kreistag von Kreisrätin Sabine HINS 
wird zugestimmt. 

Zu d): Es wird festgestellt, dass bei Herrn Karl-Hermann RIST, Stockach, keine Hinde-
rungsgründe nach § 24 der Landkreisordnung Baden-Württemberg (LKrO BW) vorlie-
gen. 

Zu e): Entfällt  

(Verabschiedung der Kreisrätinnen BEHLER und HINS, Verpflichtung der Herren VOLL 
und RIST). 

Zu f): Den von den Fraktionen DIE LINKE und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN vorgeschla-
genen Änderungen im Zuge der Neubesetzung der Gremien wird im Wege der Eini-
gung zugestimmt. Die übrige Zusammensetzung der Gremien wird ganzheitlich be-
stätigt. 
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Hinweis (Änderungen):  

Verwaltungs- und Finanzausschuss bisher: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

DIE LINKE Röth, Dr. Sibylle Behler, Antje Pschorr, Simon 

 

Verwaltungs- und Finanzausschuss künftig: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

DIE LINKE Röth, Dr. Sibylle Voll, Albert Pschorr, Simon 

 

 

Technischer und Umweltausschuss bisher: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

GRÜNE Brachat-Winder, 
Birgit 

Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Henke, Regina 

GRÜNE Frank, Saskia Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Kreitmeier, Dr. Christiane 

GRÜNE Hins, Sabine 
Dorothee 

Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Jacobs-Krahnen, Dr. 
Dorothee 

GRÜNE Kaufhold, Maria Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Hirt, Claus-Dieter 

GRÜNE Röckelein, Nina Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Küttner, Normen 

DIE LINKE Pschorr, Simon Röth, Dr. Sibylle Behler, Antje 

 

Technischer und Umweltausschuss künftig: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

GRÜNE Brachat-Winder, 
Birgit 

Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Henke, Regina 

GRÜNE Frank, Saskia Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Kreitmeier, Dr. Christiane 

GRÜNE Rist, Karl-Hermann Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Jacobs-Krahnen, Dr. 
Dorothee 

GRÜNE Kaufhold, Maria Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Hirt, Claus-Dieter 

GRÜNE Röckelein, Nina Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Küttner, Normen 

DIE LINKE Pschorr, Simon Röth, Dr. Sibylle Voll, Albert 
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Kultur- und Schulausschuss bisher: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge  

GRÜNE Brachat-Winder, 
Birgit 

Beyer-Köhler, Gün-
ter 

Hins, Sabine Dorothee  

GRÜNE Henke, Regina Beyer-Köhler, Gün-
ter 

Kreitmeier, Dr. Christiane  

GRÜNE Lehmann, Siegfried Beyer-Köhler, Gün-
ter 

Hofer, Dr. Sigrid   

GRÜNE Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Beyer-Köhler, Gün-
ter 

Küttner, Normen  

GRÜNE Reiff, Heidi Beyer-Köhler, Gün-
ter 

Jacobs-Krahnen, Dr. 
Dorothee 

 

DIE LINKE Behler, Antje  Pschorr, Simon Röth, Dr. Sibylle  

 

 

Kultur- und Schulausschuss künftig: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

GRÜNE Brachat-Winder, 
Birgit 

Beyer-Köhler,   
Günter 

Jacobs-Krahnen,                   
Dr. Dorothee 

GRÜNE Henke, Regina Beyer-Köhler,  
Günter 

Kreitmeier, Dr. Christiane 

GRÜNE Lehmann, Siegfried Beyer-Köhler,  
Günter 

Hofer, Dr. Sigrid  

GRÜNE Luick, Prof. Dr. 
Rainer 

Beyer-Köhler,  
Günter 

Küttner, Normen 

GRÜNE Reiff, Heidi Beyer-Köhler,  
Günter 

Özdemir, Zekine 

DIE LINKE Voll, Albert Pschorr, Simon Röth, Dr. Sibylle 

 

 

Sozialausschuss bisher: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

DIE LINKE Röth, Dr. Sibylle  Pschorr, Simon Behler, Antje 

 

Sozialausschuss künftig: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

DIE LINKE Röth, Dr. Sibylle  Pschorr, Simon Voll, Albert 
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Kreisjugendhilfeausschuss bisher: 

Fraktion Mitglied Persönlicher Stellvertreter 

GRÜNE Hofer, Dr. Sigrid  Fuchs, Soteria 

GRÜNE Kreitmeier, Dr. Christiane  Küttner, Normen 

GRÜNE Wehinger, Dorothea, MdL Hins, Sabine Dorothee 

DIE LINKE Behler, Antje Röth, Dr. Sibylle 

 

 

Kreisjugendhilfeausschuss künftig: 

Fraktion Mitglied Persönlicher Stellvertreter 

GRÜNE Hofer, Dr. Sigrid  Fuchs, Soteria 

GRÜNE Kreitmeier, Dr. Christiane  Küttner, Normen 

GRÜNE Wehinger, Dorothea, MdL Rist, Karl-Hermann 

DIE LINKE Voll, Albert Röth, Dr. Sibylle 

 

 

Bauausschuss Atemschutzübungsanlage bisher: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in 
Reihenfolge 

DIE LINKE Pschorr, Simon Behler, Antje Röth, Dr. Sibylle 

 

Bauausschuss Atemschutzübungsanlage künftig: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in 
Reihenfolge 

DIE LINKE Pschorr, Simon Voll, Albert Röth, Dr. Sibylle 

 

 

Bauausschuss Berufsschulzentrum Konstanz bisher: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

GRÜNE Brachat-Winder, 
Birgit 

Lehmann, Siegfried Beyer-Köhler, Günter 

GRÜNE Hins, Sabine 
Dorothee 

Lehmann, Siegfried Küttner, Normen 

GRÜNE Röckelein, Nina Lehmann, Siegfried Henke, Regina 

DIE LINKE Pschorr, Simon Behler, Antje Röth, Dr. Sibylle 
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Bauausschuss Berufsschulzentrum Konstanz künftig: 

Fraktion Mitglied 1. Stellvertretung Stellvertreter in Reihenfolge 

GRÜNE Brachat-Winder, 
Birgit 

Kaufhold, Maria Beyer-Köhler, Günter 

GRÜNE Lehmann, Siegfried Kaufhold, Maria Küttner, Normen 

GRÜNE Röckelein, Nina Kaufhold, Maria Henke, Regina 

DIE LINKE Pschorr, Simon Voll, Albert Röth, Dr. Sibylle 

 

 

Ältestenrat bisher: 

Mitglied Persönlicher Stellvertreter 

Röth, Dr. 
Sibylle 

Behler, Antje 

 

Ältestenrat künftig: 

Mitglied Persönlicher Stellvertreter 

Röth, Dr. 
Sibylle 

Voll, Albert 

 

 

Strukturkommission Altenhilfe bisher: 

Fraktion Mitglied Stellvertreter in Reihenfolge 

GRÜNE Hins, Sabine Dorothee  Fuchs, Soteria 

GRÜNE Hofer, Dr. Sigrid Özdemir, Zekine 

GRÜNE Küttner, Normen Wehinger, Dorothea, MdL 

DIE LINKE Röth, Dr. Sibylle Behler, Antje 

 

Strukturkommission Altenhilfe künftig: 

Fraktion Mitglied Stellvertreter in Reihenfolge 

GRÜNE Henke, Regina Fuchs, Soteria 

GRÜNE Hofer, Dr. Sigrid Özdemir, Zekine 

GRÜNE Küttner, Normen Wehinger, Dorothea, MdL 

DIE LINKE Röth, Dr. Sibylle Voll, Albert 
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Strukturkommission Haushalt bisher: 

Fraktion Mitglied Stellvertreter in Reihenfolge 

DIE LINKE Röth, Dr. Sibylle Behler, Antje 

 

Strukturkommission Haushalt künftig: 

Fraktion Mitglied Stellvertreter in Reihenfolge 

DIE LINKE Röth, Dr. Sibylle Voll, Albert 

 

 

Jury für die Verleihung des “Inklusionspreises des Landkreises Konstanz” bisher: 

Mitglied 

Behler, Antje 

 

Jury für die Verleihung des “Inklusionspreises des Landkreises Konstanz” künftig: 

Mitglied 

Voll, Albert  
 

 

 

Kuratorium zur Verleihung des Preises zur Förderung des Nachwuchses im Handwerk 
und im Industrie-, Handels- und Dienstleistungsbereich des Landkreises Konstanz 
(“Lehrlingspreis”) bisher: 

Mitglied 

Hins, Sabine Dorothee 

 

Kuratorium zur Verleihung des Preises zur Förderung des Nachwuchses im Handwerk 
und im Industrie-, Handels- und Dienstleistungsbereich des Landkreises Konstanz 
(“Lehrlingspreis”) künftig: 

Mitglied 

Rist, Karl-Hermann 

 

 

Örtlicher Beirat des Jobcenters Landkreis Konstanz bisher: 

Mitglied 

Röth, Dr. Sibylle 
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Örtlicher Beirat des Jobcenters Landkreis Konstanz künftig: 

Mitglied 

Voll, Albert 

 

 

Beirat der “Gesellschaft der Verkehrsunternehmen im Verkehrsverbund Hegau-
Bodensee-GmbH” bisher: 

Mitglied Persönlicher Stellvertreter 

Hins, Sabine Dorothee  Lehmann, Siegfried 

Jacobs-Krahnen, Dr. Dorothee Wehinger, Dorothea, MdL 

 

Beirat der “Gesellschaft der Verkehrsunternehmen im Verkehrsverbund Hegau-
Bodensee-GmbH” künftig: 

Mitglied Persönlicher Stellvertreter 

Röckelein, Nina Lehmann, Siegfried 

Jacobs-Krahnen, Dr. Dorothee Wehinger, Dorothea, MdL 

 

 

Jury für die Verleihung des “Klimaschutzpreises des Landkreises Konstanz” bisher: 

Mitglied 

Behler, Antje 

 

Jury für die Verleihung des “Klimaschutzpreises des Landkreises Konstanz” künftig: 

Mitglied 

Voll, Albert  

 
 

30. Verschiedenes - Bekanntgaben - Anträge - Wünsche 
  

30.1. Kultursommer 2021; 
Prüfung Verwendungsnachweis 

   
 Der Vorsitzende teilt mit, dass die Endabrechnung der Kulturstiftung des Bundes, die 

die Fördermittel administrierte, mittlerweile geprüft und als korrekt anerkannt wurde. 
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30.2. Arbeitstreffen des Landratsamtes mit der Kantonsregierung Schaffhausen am 21. 
Juni 2022 

   
 Der Vorsitzende berichtet. 

 

30.3. Delegationsreise nach Brüssel 27. - 30. Juni 2022 
   
 Der Vorsitzende berichtet. 

 

30.4. Internationale Bodensee Tourismus GmbH (IBT): 
Aktueller Stand 

   
 Der Vorsitzende berichtet. 

 

30.5. Abgabe von Jodtabletten im Landkreis Konstanz 

Der Vorsitzende berichtet. 
 

30.6. Sozialleistungen - Kosten der Unterkunft; Zugrundelegung eines Mietspiegels; 
Bitte Kreisrätin Özdemir 

   
 Kreisrätin Özdemir weist darauf hin, dass diverse Gemeinden im Landkreis Konstanz 

kürzlich einen Mietspiegel erstellt haben. Sie bittet die Landkreisverwaltung, insbe-
sondere die Ämter, die Sozialleistungen gewähren, diese Mietspiegel der Angemes-
senheitsprüfung bei den Kosten der Unterkunft zugrunde zu legen. 

Der Vorsitzende bestätigt, dass dies bereits gelebte Praxis ist und dass die aktualisier-
ten Mietspiegel als Grundlage genommen werden.  

 

30.7. Sachstand Hitzeschutzplan; 
Anfrage Kreisrat Baumert 

   
 Kreisrat Baumert weist darauf hin, dass die SPD-Fraktion mit Schreiben vom 23. Juni 

eine Anfrage zu einem Hitzeschutzplan gestellt hat und fragt nach dem aktuellen Sach-
stand. 

Herr Basel teilt mit, dass das Gesundheitsamt bereits an dieser Thematik arbeitet. Ein 
Antwortschreiben zur Anfrage der SPD-Fraktion wird in den nächsten Tagen versandt. 

 

30.8. Partnerschaft mit der Region Istrien (Kroatien); 
Anfrage Kreisrätin Dr. Hofer 

   
 Kreisrätin Dr. Hofer fragt nach dem aktuellen Stand der Partnerschaft mit der Region 

Istrien (Kroatien). Wird der Kontakt noch gepflegt? 

Der Vorsitzende bestätigt die gefühlte Verbundenheit. Die Kontaktpflege ist allerdings 
noch optimierbar.  
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